
Pritzwalker Fechter starten mit vielen
Erfolgen in die neue Saison
Fechtabteilung SV Lok Pritzwalk bietet auch Schnupperkurse für Kinder an

pritzwalk. Das Team der
Fechtabteilung SV Lok Pritzwalk
mit Trainer Dieter Gawrisch, As-
sistent Janek Loosch und Lan-
deskampfrichter Stefan Nagel
trainieren die Fechterinnen und
Fechter im Schüler-, Jugend-,
und Erwachsenenbereich.
Beginn der Wettkampfsaison

ist im Fechtsport traditionell im
September. Gleich nach den
Sommerferien, ohne lange Vor-
bereitungszeit, starteten An-
fang September Frieda Kelm
und Frieda Junker zum Baltic-
Cup in Greifswald. Frieda Kelm
erfocht bei den Jüngsten in der
U9 dieGoldmedaille. Frieda Jun-
ker, bisher U11, startet mit Sai-
sonbeginn als jüngste in der hö-
heren Altersklasse U13 und be-
legte schließlich dann Platz 8 im
Finale.
Von September bis November

absolvierte Frieda Junker ein
großes Wettkampfprogramm
mit acht Wettkämpfen in Nord-

und Mitteldeutschland. Sie er-
kämpfte einen 2. Platz in Bre-
men, fünf 3. Plätze in Hamburg,
Pinneberg, Meißen, Winsen, so-
wie in der U15 in Bremen am 2.
Wettkampftag. Das war eine
sehr starke Leistung.
Mit Eintritt in die U15 wurde

für den Florettfechter Emilio Sei-
er ein neues Trainingsprogramm
aufgelegt. Emilio trainiert jetzt
Degenfechten und wird mit die-
serWaffe auch im neuen Jahr zu
Wettkämpfen starten.
Wer sich malWettkampffech-

ten mit Florett und Degen an-
schauen möchte, kann freitags
ab 18 Uhr die Pritzwalker Fech-
ter in der Goethehalle II (alte
Jahnhalle) am Kreisverkehr in
Richtung Giesensdorfer Weg,
die Gelegenheit nutzen. Ein
Schnupperkurs für Kinder ab 2.
Klassehat bereits begonnenund
über die Anmeldung weiterer
Teilnehmer freut sich der Verein
mit seiner Fechtabteilung. WS

Fechter und Trainer des SV Lok Pritzwalk haben eine erfolgreiche Saison hinter sich. Der Verein bietet
Schnupperkurse für Kinder und Erwachsene an, die sich für den Fechtsport in seinen vielen Varianten
interessieren. Foto: Fechtabteilung SV Lok Pritzwalk

perleberg/Düpow. Das
Brandenburger Ministerium für
Landwirtschaft, Umwelt undKli-
maschutz hat im Jahr 2023 aus
der Konzessionsabgabe Lotto
111 Projekte im Umfang von
436000 Euro gefördert, die ge-
meinwohlorientiert, beispielge-
bend sowie identitäts- und sinn-
stiftend sind. Mit 227000 Euro
kammehr als die Hälfte der Gel-
der 90 Klein-Klimaprojekten zu-
gute. Zu den Klimavorhaben
zählen unter anderem ein Agro-
forst-Projekt der Evangelischen
Kirchengemeinde Düpow in der
Prignitz und die Miniwald-Mit-
machaktion des Vereins Peters-
hainer Geschichten (Oberspree-
wald-Lausitz).
Darüber hinaus unterstützte

das Umweltministerium weitere
Vorhaben, darunter die Beschil-
derung der Wanderwege in der
Kyritz-Ruppiner Heide, den Na-
turschutz-Förderverein „Döbe-
ritzer Heide“ bei der veterinär-
medizinischen Versorgung alter
undgefährdeter Haustierrassen,
den Nabu-Naturschutzverein
Großgemeinde Kolkwitz beim
Orchideenschutz und das Grüne
Klassenzimmer imOptikparkRa-
thenow.
Die ausgewählten Projekte

sind im Einzelnen:
3 „Bäume auf die Äcker“, Pro-
jektträger: Evangelische Kir-
chengemeinde Düpow (Pfarr-
amt Uenze), Prignitz
Mit einer Unterstützung von

4840 Euro aus den Lottomitteln
des Agrar-Umweltministeriums
(MLUK) für Klimaprojekte konn-
te die Kirchengemeinde Düpow
Landwirte und Interessierte aus
Kommunalpolitik und Zivilge-
sellschaft in der Prignitz über das
Bewirtschaftungssystem Agro-

forst informieren und ins Ge-
spräch mit Fachleuten bringen.
AufeinerpraxisnahenVeranstal-
tung mit über 50 Teilnehmen-
den im Juni 2023 auf dem Hof
Düpowgab es neben Impulsvor-
trägen von Landwirten und an-
deren Experten auch eine Füh-
rung durch ein Forst-Agrosys-
tem, Gesprächsrunden, eine
Ausstellung sowie eine Filmvor-
führung. Agroforstsysteme ha-
ben mit ihrer langfristigen Koh-
lenstoffbindung sehr wirksame
und nachhaltige Klimaeffekte
und befördern die Biodiversität
und Bodenqualität, denWasser-
haushalt sowie das Mikroklima.
Agroforstsysteme sind als alter-
native und robuste Landnut-
zungsformen gute Lösungsan-
sätze für die Landwirtschaft im
Klimawandel.
3 „Tiny-Beerenwald“, Projekt-
träger: Neupetershainer Ge-
schichten e.V.
Der Verein Neupetershainer

Geschichten e.V. hat mit Unter-
stützung von 4980 Euro aus den
Lottomitteln des MLUK für Kli-
maprojekte in Neupetershain
mit Bürgern eine öffentliche
Freifläche zu einem Miniwald
umgestaltet. Ausgehend von
einem kleinen Totholzbestand
mit abgestorbenen Obstbäu-
men wurden einheimische vo-
gel- und insektenfreundliche
Sträucher undBäumegepflanzt,
die nach klimatischen Verhält-
nissen und gemäß der Boden-
qualität ausgewählt wurden,
und weitere biodiversitätsför-
dernde Elemente wie Stein- und
Totholzhaufen sowie Nistkästen
eingebaut. An der Mitmachak-
tion beteiligten sich 1300 Men-
schen, darunter Mitglieder ver-
schiedener Vereine des Ortes.

3 „MissionMischwald“, Projekt-
träger: Kaya Triebler, Umweltre-
ferentin
Mit 3000 Euro aus denMLUK-

Lottomitteln für Klimaprojekte
nahmen Kinder und Jugendliche
der Region Beelitz, Borkwalde
und Borkheide (Potsdam-Mittel-
mark) den Waldumbau selbst in
die Hand. Mit dem Stadtförster
und einer Umweltreferentin
pflanzten die Kinder auf vorbe-
reiteten Flächen Laubbäume für
einenartenreichenMischwald. In
Umweltbildungseinheiten erfah-
ren die Kinder, warum der Wald-
umbau für alle (überle-
bens-)wichtig ist und mit wel-
chen nachhaltigen Handlungs-
weisen imAlltag Klima undWald
geschützt werden können. Zum
Projekt zählen auch die Bürger-
initiative NaturWald des ortsan-
sässigen Vereins Waldkleeblatt –
Natürlich Zauche e.V. sowie 350
Kinder aus Grund- und Ober-
schulen der Gemeinden Beelitz,
Fichtenwalde und Borkheide.
3 „Beschilderung Wanderwege
Kyritz-Ruppiner Heide“, Land-
kreis Ostprignitz-Ruppin
Die für den 2016 eröffneten

Heidewanderweg durch die Ky-
ritz-Ruppiner Heide vom Land-
kreis Ostprignitz-Ruppin vorge-
nommene provisorische Beschil-
derung muss erneuert werden –
dafür stellte das MLUK 28000
Euro Lottomittel bereit. Nach der
Freigabe der Flächen südlich des
Heidewanderweges durch den
Kampfmittelbeseitigungsdienst
sind der Nutzungsdruck durch
Gäste und damit die Notwendig-
keit einer besseren Besucherlen-
kung gestiegen. Die 12000 Hek-
tar große Kyritz-Ruppiner Heide
ist das zweitgrößte zusammen-
hängende Heidegebiet Deutsch-

lands mit vielen nach EU-Natur-
schutzrecht geschützten FFH-
Gebieten. Nachdem die Bundes-
wehr 2008 die Pläne zur militäri-
schen Nutzung als Bombodrom
aufgebeben hatte, gründete sich
die Kommunale Arbeitsgemein-
schaft (KAG) Kyritz-Ruppiner
Heide. Die KAG-Mitglieder –
Landkreis Ostprignitz-Ruppin,
dieKommunenNeuruppin,Witt-
stock/Dosse, Rheinsberg und
Temnitz, die Bundesanstalt für
Immobilienaufgaben (BlmA),
Sparte Bundesforst, die Heinz
Sielmann Stiftung, die Bürgerini-
tiativenundderNaturparkStech-
lin-Ruppiner Land – erarbeiteten
einKonzept fürdiezivileNutzung
mitdemZiel,dieeinmaligeNatur-
und Artenausstattung dauerhaft
zu erhalten und den Naturtouris-
mus zu entwickeln.
3 „Behandlungsanlage für die
veterinärmedizinische Versor-
gung alter und gefährdeter
Haustierrassen“, Naturschutz-
Förderverein „Döberitzer Heide“
e.V.
Der Naturschutzförderverein

Döberitzer Heide e. V. pflegt mit
seinem landwirtschaftlichen
Zweckbetrieb Landschaftspfle-
gehof„DöberitzerHeide“ imHa-
velland seit 1992 mehrere hun-
dert Hektar artenreiche Offen-
landstandorte im Landkreis Ha-
velland/Potsdam.NebenMaschi-
nen und Händen kommen auch
siebenWasserbüffel, 120 Rinder,
45Wildpferde, 20 Schafe und20
Ziegen bei der naturschutzge-
rechten Pflege in den europaweit
geschützten FFH-Gebieten zum
Einsatz. Für die sichere und tier-
schonende veterinärmedizini-
sche Behandlung der alten Rin-
derrassen sowie auch der vom
Aussterben bedrohten iberi-

Miniwald, Orchideen
und alte Haustierrassen
Knapp 440000 Euro Lottomittel für Klimaschutz- sowie Agrar-Umwelt-Projekte in der Region

schen Sorraia-Wildpferde muss
eine neue mobile Behandlungs-
anlage beschafft werden – dies
unterstützt das MLUK mit insge-
samt 12210 Euro aus Lottomit-
teln.
„Nachhaltige Sicherung eines

Orchideenstandorts“, Nabu Na-
turschutzverein Großgemeinde
Kolkwitz e.V. (Spree-Neiße)
Mit demvomMLUKmit knapp

5000 Euro unterstützten Kauf
einer Orchideenwiese kann sich
der NABU, der als Naturschutz-
verein seit über 30 Jahre Orchi-
deenstandorte pflegt, auch hier
im Vertragsnaturschutz stärker
engagieren – mit der richtigen
Mahd-ZeitundTechnik sowieoh-
ne Düngemittel.
3 „Grünes Klassenzimmer“,Op-
tikpark RathenowGmbH
Mit fast 9500 Euro unterstützt

das MLUK aus Lottomitteln das
Grüne Klassenzimmer im Optik-
park Rathenow (Havelland), das
jährlich mehr als 4000 Kinder
und Jugendliche im Schulunter-
richt oder für einen Kindergar-
tenausflug nutzen. Bei den 50
passgenauen und flexibel buch-
baren Angeboten in über 100
Workshops geht es um interakti-
ves Lernen, Entdecken, Erfor-
schen und das kreative Umset-
zen von Lernstoff in den Berei-
chen Natur und Umwelt, Ge-
sundheit, Ernährung und Kunst.
2023 standen das ThemaUpcyc-
ling, Holzarbeiten für Insekten-
hotels und kreatives Basteln mit
Naturmaterialien im Mittel-
punkt.
Die Optikpark Rathenow

GmbH ist ein gemeinnütziges
Unternehmen und als Nachfol-
gegesellschaft aus der Landes-
gartenschau 2006 hervorge-
gangen. WS

Landwirt Reiner Guhl erklärt auf einer Kremserfahrt das Konzept des Projekts „Bäume auf die Äcker“. Foto: Marcus J. Pfeiffer

Zwei Stunden
gute Laune
Schweizer Erfolgskomiker Marco Rima gastiert
am 24. April im Kulturhaus Neuruppin

neuruppin. Vor über 40 Jah-
ren wurde Marco Rima mit dem
Duo Marcocello bekannt. Da-
nach wirkte er als Charaktere
Opa Adolf Frey und Horst Lem-
minger in derWochenshow von
Sat.1 und später in der Marco-
Rima-Show mit.
Er feierte Erfolgemit denMu-

sicals „Keep Cool“ und „Hank
Hoover“ sowie mit seinen eige-
nen Comedy-Programmen wie
„Made inHellwitzia“.Marco Ri-
ma erhielt fünfmal den Prix Wa-
lo als beliebtester Unterhal-
tungskünstler in der Sparte
Theater und Musical und in der
Sparte Kabarett undComedy. In
seinem neuen Programm „Ich
weiß es nicht…“ bietet Rima
zwei StundenHeiterkeit, Lachen
und gute Laune. Er lässt dabei
tief in seine Seele blicken und
bringt sein Publikum mit Ge-
schichten aus dem Leben zum
Lachen.
Seine Gäste können sich eine

Auszeit aus den Wirren des All-
tags gönnen und einen ver-
gnüglichen Abend genießen.
Das unterhaltsame Comedy-

Spektakel wird die Zuschauer
begeistern.
Die Tickets für denAbendmit

Marco Rima gibt es an den be-
kannten Vorverkaufsstellen
und im Internet unter www.re-
servix.de und www.even-
tim.de. WS

2 Veranstaltungsort: Kulturhaus
Neuruppin, Mittwoch, der 24. Ap-
ril, um 20 Uhr, Tickets und Infor-
mationen gibt es unter Tel.
03391/3555300

Der Schweizer Kabarettist Mar-
co Rima. Foto: Rima Entertainment

schnell mit
Möbellift!

0172-9443955
www.umzuege-wittenberge.de

• kostenlose Planung, Beratung und Vorbereitung
nach Ihren Wünschen
• Umzüge mit Möbellift
• Nachlass-/Haushaltsauflösungen
von Boden bis Keller besenrein

• Ein- und Auspacken Ihres Umzugsgutes
• Bereitstellung von Verpackungsmaterial
• Abrechnung über Pflegekassen möglich

• Hilfe bei der Antragstellung
•Wohnungsübergabe an den Vermieter nach Absprache

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung.

• Goldschmuck
• Altschmuck
• Altgold / Zahngold

Poststraße 2

19348 Perleberg

• Goldschmuck
• Altschmuck
• Altgold / Zahngold

Wir kaufen gegen
sofortige Barzahlung.

Beratung + Verkauf + Montage + Service

www.asche-terrassenwelten.de
Bergstraße 97 | 14727 Premnitz
Tel. 03386/ 211 42 42

Terrassendächer + Markisen + Rollläden + Vordächer

Montag bis Freitag: 09:00 - 16:00 Uhr
Samstag: nach Vereinbarung

Wir freuen uns über deinen Anruf: 03386 - 21 17 97

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7

14727 Premnitz

Spanndecke.
Beleuchtung. Akustik.

Komplettlösung aus einer Hand.

WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

MEHR ALS NUR BLUMEN

SCHENKEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Jetzt einfach beraten lassen:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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